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BASIS-ASSESSMENT UND 
BERUFLICHES REHATRAINING 
(BAS-AR)

Arbeit ist mehr als nur Existenzsicherung. Sie stiftet 
Sinn, schafft Raum für Kontakte und gibt uns einen 
Rahmen. Deshalb hat es sich das Berufliche Trai-
ningszentrum Kassel (BTZ) zur Aufgabe gemacht, 
Menschen bei der Stabilisierung ihrer psychischen 
Gesundheit und in ihrer beruflichen Wiedereinglie-
derung zu begleiten.

Unser Angebot richtet sich an Jugendliche und 
Erwachsene, die aufgrund psychischer Probleme 
ohne Arbeit bzw. Ausbildung sind.

Wir helfen Ihnen: 

  Arbeit zu finden 

  Gesund im Job zu bleiben

  Ihr persönliches Leben zu gestalten

In unserem BTZ trainieren Sie in wirtschaftsnahen 
Bereichen für Ihre Rolle und Aufgaben als Arbeit-
nehmer*in und bereiten sich so auf die Anforde-
rungen des Arbeitsmarktes vor. Mit individuell 
abgestimmten Angeboten helfen wir Ihnen, sich 
psychisch und sozial zu stabilisieren und begleiten 
Ihre berufliche Orientierung und Qualifizierung.

  Unser Ziel: Sie finden nachhaltig Ihren Platz in 
Arbeit und Gesellschaft. 

WAS WIR TUN

Einzelgespräche und individuelle Beratung 

Training in der Gruppe & gezielte Einzelförderung

Praxisnahe Erprobung im BTZ & in Betrieben

Unterstützung bei der Vermittlung in Arbeit

Wohnmöglichkeiten, wenn Sie vom Wohnort zum

BTZ nicht pendeln können

Hohe Qualitätsstandards

WAS WIR IHNEN BIETEN

Berufliches Trainingszentrum (BTZ) Kassel gGmbH

Spohrstraße 9
34117 Kassel

Telefon 0561 937182-0
Telefax 0561 937182-200

E-Mail info@btz-kassel.de
Internet www.btz-kassel.de

KONTAKT

Über das Angebot des BTZ Kassel können Sie sich 
unverbindlich und persönlich bei uns vor Ort infor-
mieren. Diese Beratung findet in unseren Räumlich-
keiten statt. Bitte vereinbaren Sie für ein individuelles 
Gespräch einen Termin mit unserer Verwaltung unter 
der Rufnummer 0561 937182-0.

Uns ist die persönliche Beratung wichtig. Wir bespre-
chen mit Ihnen alle Schritte des Aufnahmeverfahrens 
und vereinbaren das weitere Vorgehen.

EINBLICK INS BTZ



Ihre medizinische Rehabilitationsleistung liegt noch 
nicht lange zurück und Sie sind unsicher, welche An-
schlussleistungen zum gegenwärtigen Zeitpunkt sinn-
voll sind? Sie wünschen sich eine realistische Perspek-
tive für Ihren zukünftigen Rehaverlauf? Sie sind bereit, 
in Zusammenarbeit mit unserem Haus Ihre Stärken und 
Ressourcen zu identifizieren?

Unsere Leistung Basis-Assessment und berufliches 
Rehatraining unterstützt Sie bei der Beantwortung 
dieser Fragen. Gemeinsam gestalten wir mit Ihnen 
Perspektiven.

Im Mittelpunkt der Leistung Bas-AR stehen ein 6-wö-
chiges Assessment zur Feststellung von Stärken sowie 
ein 6-wöchiges Training zur gezielten Förderung Ihrer 
Ressourcen.

Wir identifizieren Ihre Stärken und Entwicklungsmög-
lichkeiten und erarbeiten mit Ihnen Optionen für Ihren 
weiteren individuellen Rehaverlauf.

Möglich machen dies Testungen in unseren berufs-
praktischen Trainingsbereichen, Informations- und 
Gruppengespräche, unterschiedliche psychologische 
und berufsbezogene Testverfahren sowie individuelle 
Beratungsgespräche.

Die Begleitung findet über das gesamte multipro-
fessionelle Team, bestehend aus Psycholog*innen, 
Sozialpädagog*innen, Berufstrainer*innen und 
Ergotherapeut*innen statt. Im Anschluss an die 
12-wöchige Testung werden die Ergebnisse mit al-
len am Prozess beteiligten Mitarbeiter*innen zu-
sammengetragen und ausgewertet. 

IHR WEG MIT UNS

 Wirtschaft und Verwaltung

 Handwerk

 Hotel, Gaststätte und Hauswirtschaft

 Informationstechnik

 Mediengestaltung

 Individuelle Beratung und Förderung

 Qualifiziertes Fachpersonal

 Einzel- und Gruppenförderung

 Umfangreiche Erprobung und Auswertung

 Enge Kooperation mit Anbieter*innen von   

Anschlussleistungen

Wenn Sie vom Wohnort zum BTZ nicht pendeln kön-
nen, haben Sie die Möglichkeit, BTZ-nah in unseren 
freundlich ausgestatteten Wohngemeinschaften zu 
wohnen.

BERUFSPRAKTISCHE TRAININGSBEREICHE

UNSERE KOMPETENZEN

WOHNMÖGLICHKEITEN

SO GESTALTEN WIR IHRE ZEIT IM BTZ

WAS SIE ERWARTET

BASIS-ASSESSMENT UND  
BERUFLICHES REHATRAINING 

 Einstieg mit 4 Stunden täglich

 Psychologische und sozialpädagogische   

Anamnese und Einzelgespräche

 Psychologische Testverfahren 

 Berufsbezogene Testverfahren

 Kompetenzfeststellung in verschiedenen  

Berufsfeldern

 Erstellung des Bildungs- und Leistungsprofils

 Training psychosozialer Kompetenzen

 Sukzessive Steigerung der individuellen Belast-

barkeit 

 Erarbeitung eines individuellen Rehaprofils

 Steigerung des Trainings für ermittelte Stärken 

und Kompetenzen

 Training von Arbeits- und Lerntechniken

 Training der erforderlichen Alltagsfertigkeiten 

 Planung und Vorbereitung konkreter Schritte für  

Anschlussleistungen

 Durchführung von projektbezogenen   

Arbeitsproben

6 WOCHEN ASSESSEMENT

6 WOCHEN TRAINING MIT 
ARBEITSZEITSTEIGERUNG


